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Generalversammlung  Verteilung: Allgemein 

27. Oktober 2003  

Zehnte Notstandssondertagung 
Tagesordnungspunkt 5 

Resolution der Generalversammlung 

[ohne Überweisung an einen Hauptausschuss (A/ES-10/L.15)] 

 ES-10/13. Illegale israelische Maßnahmen im besetzten Ost-
Jerusalem und in dem übrigen besetzten palästinen-
sischen Gebiet 

 Die Generalversammlung, 

 unter Hinweis auf ihre einschlägigen Resolutionen, einschließlich der auf der zehnten 
Notstandssondertagung verabschiedeten Resolutionen, 

 sowie unter Hinweis auf die Resolutionen des Sicherheitsrats 242 (1967) vom 22. No-
vember 1967, 267 (1969) vom 3. Juli 1969, 298 (1971) vom 25. September 1971, 446 
(1979) vom 22. März 1979, 452 (1979) vom 20. Juli 1979, 465 (1980) vom 1. März 1980, 
476 (1980) vom 30. Juni 1980, 478 (1980) vom 20. August 1980, 904 (1994) vom 18. März 
1994, 1073 (1996) vom 28. September 1996 und 1397 (2002) vom 12. März 2002, 

 in Bekräftigung  des Grundsatzes der Unzulässigkeit des gewaltsamen Gebietserwerbs, 

 sowie in Bekräftigung der Vision einer Region, in der zwei Staaten, Israel und Palä-
stina, Seite an Seite innerhalb sicherer und anerkannter Grenzen leben, 

 unter Verurteilung aller Akte der Gewalt, des Terrorismus und der Zerstörung, 

 insbesondere unter Verurteilung der Selbstmordbombenanschläge und ihrer jüngsten 
Intensivierung mit dem Anschlag in Haifa, 

 unter Verurteilung des Bombenanschlags im Gazastreifen, bei dem drei amerikanische 
Sicherheitsbeamte ums Leben kamen, 

 unter Missbilligung der außergerichtlichen Tötungen und ihrer jüngsten Intensivie-
rung, insbesondere des Angriffs am 20. Oktober 2003 in Gaza, 

 unter Betonung der Notwendigkeit, der gegenwärtigen von Gewalt gekennzeichneten 
Lage am Boden umgehend ein Ende zu setzen, die 1967 begonnene Besetzung zu beenden 
und einen Frieden auf der Grundlage der genannten Vision von zwei Staaten herbeizufüh-
ren, 

 besonders besorgt darüber, dass der geplante Verlauf der Mauer, die in dem besetzten 
palästinensischen Gebiet, einschließlich in Ost-Jerusalem und seiner Umgebung, von der 
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